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Die Gedanken unserer Feuerwehrkameraden sind in diesen Tagen 
bei den verunglückten Kameraden und 
deren Angehörigen in den Vereinigten 
Staaten. Da einige Verrückte glauben, 
sie müssen unschuldige Menschen er­
morden um ihre Ziele zu erreichen, 
mussten wieder einmal hunderte Hilfs­
kräfte beim Bestreben den Mitmen­
schen beizustehen, ihr Leben lassen. 
Möge unser Vater im Himmel den Hin­
terbliebenen Trost spenden und den 

verstorbenen die r----------~-~ 

' w ige Ruhe 
'schenken. Es 
bleibt jetzt nur 
noch die Hoffnung, 
dass durch beson­
nene Vorgangs­
weise der Verant­
wortl ichen nicht . 
noch mehr Leid I 
angerichtet wird. I 
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Ball der Freiwilligen 
Feuerwehr Stift Zwettl, 
am 19. Jänner ~ 

2002 in de~ 
Taverne 

Stift Zwettl. 
~ 

Wir freuen 
uns auf Ihr 
Kommen! 
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Zivilschutz-Probealarm
 

Beförderung 
Unser Kommandant, HBI Johan­
nes Hofbauer hat bei der Mitglie­
derversammlung am 27. August 
2001 unsere beiden jüngsten Ka­
meraden Bernhard Bretterbauer 
und Christian Bauer vom Probe­
feuerwehrmann zum Feuerwehr­
mann befördert. Sie sind nun be­
reits ein Jahr Mitglied in unserer 
Gemeinschaft und haben in du, 
ser Zeit mit viel Eifer und Fleiß 
die Grundausbildung und den 
Grundlehrgang absolviert. Bei 
dieser Gelegenheit dankte der 
Kommandant auch nochmals al­
len die bei der Ausbildung mitge­
holfen haben. 

Der diesjährige Probealarm für den Zivilschutz findet am 6. Oktober
 
in der Mittagszeit statt.
 
Zur Erinnerung die Bedeutung der Sirenensignale:
 

WARNUNG	 3 Minuten Dauerton 

Herannahende Gefahr! ( ,	 Radio und Fernseher (ORF) einschalten, '\. ­
Verhaltensmaßnahmen beachten, 

ALARM 1 Minute auf- und abschwellender Heulton 
Gefahr! 

~ Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio und Fernsehen (ORF) durchgehend 
Verhaltensmaßnahmen beachten, 

ENTWARNUNG	 1 Minute Dauerton 
Ende der Gefahr!(	 " Weitere Hinweise über Radio und Fernsehen 
(ORF) beachten. 


